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Herren Landesliga Gr. 2

VfR Birkmannsweiler II : TTF Neuhausen/F. 
Samstag, 19.11.2022, 13:00 Uhr

Teliysky und Tsantekidis in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des VfR Birkmannsweiler II in der Herren Landesliga Gr. 2
gegen die TTF Neuhausen/F. durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3
Stunden. In ihrem 7. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: 11:8, 9:11, 11:5, 4:11, 11:6 hieß es am Ende als Teliysky / Stössinger und
Löchel / Necker den letzten Ballwechsel spielten. Recht kurzen Prozess machten wenig später
Schiek / Tsantekidis beim 3:0 mit Theiß / Gastel. Ein hartes Stück Arbeit hatten derweil Bärtl /
Brunner gegen Ledermann / Trifu Laurentiu zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg
von Georgy Hristoforov Teliysky dann gegen Martin Gastel. Das war ein souveräner Sieg. Thorsten
Schiek hatte gegen Rainer Theiß trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung beim 9:11, 9:11, 7:11 wenig zu bestellen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. 4:11, 11:9, 7:11, 11:4, 11:6 hieß es hingegen am Ende
des nächsten Spiels, als Georgios Tsantekidis und Andreas Ledermann die Schläger kreuzten. Nicht
ganz mithalten konnte Benjamin Bärtl, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Philipp Löchel, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Christoph Stössinger
und Felix Necker, die Christoph Stössinger letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jan Brunner, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Bogdan Trifu Laurentiu verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3.
Georgy Hristoforov Teliysky überzeugte im Einzel gegen Rainer Theiß, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Das war ein souveräner Sieg. Thorsten Schiek machte mit Martin Gastel bei seinem Sieg in
drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-
Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Georgios Tsantekidis bezwang
anschließend Philipp Löchel in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den VfR Birkmannsweiler II am 26.11.2022 gegen den VfL
Kirchheim III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
26.11.2022 gegen den TSV Georgii Allianz versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfR Birkmannsweiler II

Doppel: Teliysky / Stössinger 1:0, Schiek / Tsantekidis 1:0, Bärtl / Brunner 1:0 
Einzel: G. Teliysky 2:0, T. Schiek 1:1, G. Tsantekidis 2:0, B. Bärtl 0:1, C. Stössinger 1:0, J. Brunner 0:
1 
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 TTF Neuhausen/F.
Doppel: Theiß / Gastel 0:1, Löchel / Necker 0:1, Ledermann / Trifu Laurentiu 0:1 
Einzel: R. Theiß 1:1, M. Gastel 0:2, P. Löchel 1:1, A. Ledermann 0:1, B. Laurentiu 1:0, F. Necker 0:1


